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42 Freitag , den 2 -A. Mai 1850-

Oberamtsgenchr Nagold.
Nagold.

Schuiden -Liquidativnen.
In den nachgenannten Gantsachen ist

zur Schulden - Liquidation rc. TagfahrO
auf die unten bezeichnete Zeit anberaumr,!
wozu die Gläubiger unter dem Anfü- j
gen vorgelaben werden , daß die Nicht- j
liquidirenden , so weit ihre Forderungen j
nicht aus den Gerichts - Akten bekamt^
sind, am Schluffe der Liquidation durch ,
Bescheid von der Masse .ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werden , daß sie hinsichtlich eines et¬
waigen Vergleichs , der Genebmigung
des Verkaufs der Masse - Gegenstände
und der Bestätigung des Güterpflegers
der Erklärung der Mehrheit ihrer Klasse
beitielen.

Gottlob Renz,  Tuchmacher von
Haiterbach,
Dienstag den 2. Juli d. I .,

Vormittags 8 Uhr,
auf dem Ratbvause in Haiterbach.

Mariin Weber,  Schmid von Ober-
tbalheim,
Mittwoch den 3. Juli d. I .,

Vormittags 8 Uhr,
auf dem Rathbause in Oberthalbeim.

Jakob Seeg er,  Schuster von Bö¬
singen,

Donnerstag den 4 . Juli d. I .,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem Ratbbause m Bösingen.
Gottlob Dengler,  Babwirth von

Röthenbach , Gemeinde - Verbands
Nagold,

Freitag den 5 . Juli d. I .,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem Ratbbause in Nagold.
Königliches Oberamtsgericht,

v. Rom.

OderamtsgerichL Horb.
Horb.

Schulden - Liquidationen.
Zn nachgenannleii Gantsachen wird

die Schulden-Liquidation und die ge¬
setzlich damit verbundene weitere Ver¬
handlung an dem unten bezeichneten

Tag und Ort vorgenommen , wozu
die Gläubiger und Absonderungs -Berech-
tigten andurch vorgeladen werde », um
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte zu erscheinen, oder auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet , statt des Erscheinens vor oder
an dem Tage der Liquidations -Tagfahrt
ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß , in dem einen wie in dem andern
Fall , unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzümelden.

Oie nicht liquidirenden Gläubiger
werden , so weit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts - Akten bekannt sind,
am Schluffe der Liquidation durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen wer¬
den, daß sie hinsichtlich eines etwaigen
Vergleiches , der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Massegegenstände und der
Bestätigung des Güterpflegers der Er¬
klärung der Mehrheit ihrer Klasse bci-
treten.

LaverSchäfer,  Taglöhner in Salz¬
stetten,

Montag den 17. Juni,
Morgens 9 Udr,

auf dem Ratbbause in Salzstetlen.
Den 18 . Mai 1850.

Königliches Oberamtsgericht.
Hartmann.

Forstamt Sulz.
Revier Thumlingen.

Holzverkaus.
» , Am

Dienstag  dem 28 . und
M -WK ' Mittwoch  dem 29 . d. M .,

kommt im StaakSwald La II ge »Hardt
l >. folgendes Holz unter den gewöhn,
lichen Bedingungen zum öffentlichen
Aufstreiche:

459 Stücke tannenes Langholz , 132
Stücke ditto Sägklöhe , 87 ^ Klaf¬
ter ditto Scheiter , 31 ^ Klafter
ditto Prügel und 5375 Stücke
ditto Wellen;

ferner im Staatswald Längen¬
hardt ^:

Klafter tannene Scheiter , 1*/,
Klafter ditto Prügel und 75 Stücke
dergleichen Wellen.

Die Zusammenkunft ist je
Morgens 8 Uhr

im Längenhardt  O . Mit dem
i Verkauf des Langholzes wird der An¬

fang gemacht.
» Die betreffenden Ortsvorsteher wol¬
len dieses in ihren Gemeinden gehörig
und rechtzeitig bekannt macken lassen.

Sulz , den 18. Mai >850.
Königlicyes Forstamt.

Mehl,  A .-V.

AmtöttoLariat Eutingen.
Bildechi  n g e n ,

Gerichtsbezirks Horb.
Fahrntß -Weristeigerttttg.

In der Verlassenschaftssache des -h
Hrn . Kämme¬
rer und Pfar-
rer Brauchte

^ wird die vor-
hg,,hcne Fahr¬

niß an den nachbemerklen Tagen,
je von Morgens 8 Uhr an,

im Pfarrhause dahier im öffentlichen
Aufstreich gegen baare Bezahlung ver¬
kauft , und zwar am

Morilag dem 27 . Mai:
Gold und Silber , Portraite , Manns-

kleidcr sammt Leibweiß- ^
zeug, Gewehre , Küchen-
geschirr und
Hausrath;

Dienstag den 28 . Mai:
Bettgewand und Leinwand , nament¬

lich mehrere Ballen Tuch;
Mittwoch den 29 . Mai:

Schreinwerk , so wie die vorhandene
Bibliothek.

Hiezu werden die Kaufslicbhaber
cingeladen.

Den 10 . Mai 1850.
K. Amtsnotariat und

Waisengerichi.
Vdt . AmtSnvtar Haller.



H e r r e n b e r g.
Frucht -Verkauf.

Nächstkünftigen Dienstag den 28 . d.i
werden folgende Besoldungs-

1Früchte , als : 8 Scheffel
iRoggen , 22 Scheffel Dinkel
»und 24 Scheffel Haber,

meistbietend verkauft werden ; wobei die
Liebhaber

Vormittags 9 Ubr
in dem Hofkameralamts - Gebäude sich
einfinden mögen.

Den 22 . Mai 1850.
Bilvechingen,

Oberamts Hsrb.
Frucht - Berka « ?.

Aus der Berlassenschaftsmaffe des
dahier verstorbenen Herrn Pfarrers
Brauchte  werden am

Mittwoch dem 29 . Mai d. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

4 Scheffel Roggen und
9 Scheffel Dinkel

im öffentlichen Aufstreich im dortigen
Pfarrhaus an den Meistbietenden gegen
daare Bezahlung verkauft.

Den 15. Mai 1850.
Der Massepfleger:

Christian Gfrörer.
Oberschwandorf,

Oberamts Nagold.
Eägklötze - Verkauf.

Die hiesige Gemeinde beabsichtigt am
Montag dem 27 . Mai d. I .,

Morgens 9 Ubr,
86 Stücke Sägklöye

aus ihrem Kommunwald ge¬
gen baare Bezahlung zu ver¬
kaufen. Dieselben bestehen in:

23 Forchen,
25 Rotbraunen und
28 Weißtannen.

Die Kaufsliebhaber werden mit dem
Bemerken eingeladen , daß die Verkaufs-
Bedingungen vor der Verhandlung be¬
kannt gemacht werden.

Den 18. Mai 1850.
Schultheiß W a  t z.

Al t ensta ig D o r f7 ^
Oberamts Nagold.

Holzverkauf.
« Die hiesige Gemeinde ist

gesonnen , aus dem Gemein-
bewald Enzwald

am Samstag dem 1. Juni,
Vormittags 10 Uhr,

auf hiesigem RathhauS
ungefähr 350 Stämme Lang - und

Klotzbolz, vom 70ger abwärts,
im öffentlichen Aufstreich zu verkaufen,
wozu die Kaufsliebhaber höflich einge-
ßaden werden , mit dem Bemerken , daß

das Holz jeden Tag vorher eingesehen
werden kann , und daß die Verkaufs-
Bedingungen vor der Verhandlung wer¬
den bekannt gemacht werden.

Den 23 . Mai 1850.
Schultheißenamt.

_ Theurer.
Fünfbronn,

Oberamts Nagold.
Sägklötze -Berkauf.

Am
Montag dem 3. Juni d. I .,

Nachmittags 1 Uhr,
verkauft die hiesige Gemeinde auf dem
Rathhaus ungefähr

300 Stücke Sägklötze,
wozu die Liebhaber höflich eingeladen
werden.

Den 21 . Mai 1850.
Schultheiß

_ W .a idelich.
D e r n e ck,

Oberamts Nagold.
Stra ßeusperrung

Die in Nro . 37 dieses Blattes ent¬
haltene Wegsperrung wird auf noch
weitere 8 Tage verlängert , wobei be¬
merkt wird , daß auch kein leichtes
Fuhrwerk passiren kanw , was hiermit
veröffentlicht wird.

Den 21 . Mai 1850.
Stadtschultheißenamt.

Brenner.

Dösingen,
Oderamtsgenchtsbezirks Nagold.

LiegenfchaftSverkauf.
Aus der Gantmasse des

Johann Georg Ehnis , Mau¬
rers von hier , werden dessen

Haus und Güter
am Montag dem 3. Juni,

Nachmittags 1 Uhr,
auf hiesigem Rathbause verkauft , wozu
du Liebhaber eingeladen werden.

Den 3 . Mai 1850.
Gülerpfleger:

Mast.
Bvt . Schulthei ß Koch.

Hofstett,
Oberamts Calw.

Liegeuschafts - Verkauf.
Am Samstag dem 15. Juni d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
wird auf dem

M Rathszimmer in
Neuweiler dem

Adam Friederich
Mast , Bauern zu Hofstett , folgend!
Liegenschaft im Wege der Hülfsvoll
streckung im öffentlichen Aufstreich ver-
kauft.

Eine zweistöckige Behausung mit
Stallungen,

eine Scheuer mit gewölbtem Keller,
e,n Brunnenbaus mit Holzschopf und

Backofen beim Haus , auf diesen
Gebäuden ruht Bau - und Brenn¬
holz - Gerechtigkeit;

die Hälfte an 27 Morgen 2 Viertel
der Hausacker,

5 Morgen 2 Viertel der Zimmeracker,
die Hälfte an 1 Morgen 2 Viertel

Garten,
2 Morgen 3V, Viertel Wiesen im

Kleincnz -Hal,
die Hälfte an 10 Morgen 3 Viertel

Wald.
Kaufsliebhaber , hier unbekannte mit

Prädikats - und Vermögens - Zeugnissen
versehen, werben hiemit eingeladen.

Den lO. Mai l850.
Schuftheiß Seeg er.

Oberthalheim,
Oberamtsgerichtsbezirks Nagold.

LLcgenfchaftS -Berkauf.
Aus der Gantmasse des Martin We¬

ber,  Schunds dahier , wird am
Donnerstag dem 20 . Juni d. I .,

Nachmittags 1 Ubr,
dem hiesigen Nathhaus

folgende Liegenschaft «m öf-
Aufstreich zum Ver¬

kauf gebracht.
Gebäude:

ein zweistöckiges Wohnhaus mit ein¬
gerichteter Schmidwerk-
statt, unten im Dorf,

6 Morgen Ackerfeld,
1 *,2  Viertel Wiesen und
3 Viertel Waldung.
Die Liebhaber werden auf oben be¬

stimmte Zen mit dem Anfügen zu dem
Verkauf eingeladen , daß auswärtige un¬
bekannte Käufer sich über ibre Zahlungs¬
fähigkeit auszuweisen haben.

Den 17 . Mai 1850.
Schultbeißenamt.

— _ Kl in k._
Nagold.

Offene Stelle.  _
Für einen Beamten suche ich einen

Bedienten , der insbesondere
mit Pferden gut umzugebea
versteht und wo möglich bei

der Reiterei gedient haben soll ; dem¬
selben wird gute Behandlung und an¬
gemessener Lohn zugesichert.

Von wem , sagt
G . Zaiser,  Bu chdrucker.

Nag old.
Gute frische Hefe ist zu haben bei

Waldhornwirth Graf.
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Egenhausen,
Oberamts Nagold.

Verkauf
der

Kronenwirthschaft
nebst

Liegenschaft.
Oberamtsgerichtlichem Aufträge zu

Folge wird in der
Gantsache des Kronen-

LMMiHM ^M ^wirthS K ü hnl e dahier
dre nachstehende Liegen¬

schaft am
Samstag dem 8 . Juni d. I,

Nachmittags 1 Uhr,
auf hiesigem Rakhhaus zum öffentlichen
Verkauf gebracht , dieselbe besteht in:

einem zweistöckigen Gebäude , das
Gasthaus zur Krone,

einer dreibarnigen Scheuer , worunter
zwei Keller sich befinden,

ekner Brau - und Branntweinbrenne¬
rei nebst eingerichteter Wohnung;

einer Holzremise nebst bedeckter Ke¬
gelbahn und V, Viertel Küchen¬
garten,

einer Kellerhütte , worunter ein drei¬
facher Braunbierkeller sich befindet,

vom Gemeinderath im Gesammt an¬
geschlagen zu 5100 fl. ,

ferner die Hälfte an einem zweistöcki¬
gen Wohnhause und Scheuer,
nebst einer neuerbauten Mehig,

ganzer Anschlag 500 fl .,
ungefähr 10 Morgen Wiesen und

Mävcfeld,
ungefähr 10 Morgen Baufeld und
3 Morgen Wald , Gesammtanschlag

4967 fl.
' Auswärtige Kaufsliebhäber haben

sich mit gemeinterärhlichen Prädikats¬
und Vermögenszcugnissen zu versehen.

Die näheren Bedingungen werden
vor der Verhandlung bekannt gemacht
werden.

Die Herren Ortsvorsteher werden
um rechtzeitige Bekanntmachung ge¬
beten.

Den 8 . Mai 1850.
Gütrrpflcger Welker.

Vdt . Schultheiß
_K o ch._

Herzogsweiler,
GerichrSbezirks Freutenstadt.

Wirthsbaus-
und

Liegenschafts - Verkauf.
AuS der Gantmasse des Peter H i n-

dennach,  Lindenwirths dahier , wird
am Samstag dem 25 . Mai d. I,

Morgens 8 Uhr,
auf dem hiesigen Rathhaus folgende Lie¬
genschaft zum Verkauf gebracht.

e b ä u d e:
Ein zweistöckiges

Wohnhaus mit
^'Scheuer , Stallung,

" '"^ Schopf und Keller
mitten im Dorf , das Wirthshaus
zur Linde,
Brandvers .-Anschlag . 3000 fl .,
waisengerichtl . Anschlag 1800 fl .;

eine dem Wohnhaus gegenüber befind¬
liche Stallung,
Brandvers . -Anschlag . 150 fl-,
waisengerichtl . Anschlag 100 fl ;

ein zweistöckiges Gebäude unter dem
Haus mit eingerichteter Bierbraue¬
rei und Branntweinbrennerei,
Brandvers . -Anschlag . 1100 fl ,
waisengerichtl . Anschlag 550 fl.

Liegenschaft.
Gärten:

1 Morgen 2 Viertel
in Hausplätzen , worauf

AM die Gebäude stehen,
Anschlag . 280 fl.;

Bau - und Mähefcld:
1 Morgen hinterm Wirthshaus,

Anschlag . 100 fl.;
die Hälfte an 3 Morgen 3 Viertel

22 ^ g Ruthen in alten Haus-
Plätzen,
Anschlag . 400 fl.;

die Hälfte an 3 Morgen 3 Viertel
22 ?/,g Ruthen allda,
Anschlag . 400 fl.;

die Hälfte an 2 '^ Viertel 14 Ruthen,
Viertel ^ / ^ Ruthen , Vier-

. . . . . . . . . g.Morgen «tel 3 Ruthen und 1
Ruthen im Kernhölzle,
Anschlag . 115 fl.;

2 */z Viertel im obern Birkenbosch,
Anschlag . 43 fl.;

1 Viertel 5 */ , Ruthen in Rubländer,
Anschlag . . . 71 fl. 30 kr.;

die Hälfte an 3 Viertel 13 Ruthen
im Dreispiz,
Anschlag . 60 fl;

1 Morgen auf dem Sattclacker,
Anschlag . 53 fl.; !

2 '/z Viertel 17 ^ Ruthen im näch¬
sten Gaisteich,
Anschlag . 80 fl.;

3 Viertel im Gaisbuckel,
Anschlag . . . 63 fl. 30 kr.;

die Hälfte an 2 Morgen 4 ^ Ru¬
then in sechSriethigen Plätzen,
Anschlag . 160 fl.;

die Hälfte an 1 Morgen 1 Viertel
in sechSriethigen Plätzen,
Anschlag . 103 fl.;

die Hälfte an 1 Morgen ^ Viertel
9 Ruthen in Rüdländer , Leilge-
dingfeld , worauf eine Nutznießung

, haftet,

Anschlag . - 40 fl.;
1 Morgen 2 Viertel und 6 Ruthen

im Gaisbuckel,
Anschlag . 140 fl. ;

1 V2 Viertel 9 ^ Ruthen im Drei¬
spitz,
Anschlag . 40 fl.;

2 Viertel und 1 Morgen im vordem
Sattelacker,
Anschlag . 85 fl .;

3 Viertel 11 ^ Ruthen im alten
Hausplah,
Anschlag . 120 fl :

die Hälfte an 2 Morgen 2 Viertel
17l/ ^ Ruthen in sechSriethigen
Plätzen,
Anschlag .140 fl.;

I '/ , Viertel 9 Ruthen im Dreispitz,
Anschlag .40 fl.;

1 Morgen auf dem Sattelacker,
Anschlag . 40 fl.;
Cresbacher Markung.

Wiesen:
, 3 Viertel , die untere Gaiswiese,

Anschlag . 100 fl.
Die Liebhaber werden auf obige Ze .t

mit dem Anfügen zum Verkauf eingc-
laden , daß auswärtige Käufer sich über
Zahlungsfähigkeit auszuwcisen haben.

Die löblichen Ortsvorstände werden
ersucht , diesen Verkauf rechtzeitig in ih¬
ren Gemeinden bekannt machen zu lassen.

De » 29 . April 1850.
Gemeinderalh.

Vorstand:
Rauschenberger.

Herzogs Weiler,
Gerichrsbezirks Freudenstadt.

Fahrniß - Versteigerung.
In der Be¬

hausung des
Lindenwirths

^ Peter H i n-
»dennach da-

Mai d. J ., 'j
Uhr,

nne
men

wird am
Montag dem 27.

Morgens 8 . .
Fahrn 'ß - Versteigerung vorgenom-

, wobei gegen baare Bezahlung
erkauft wird:

zwei Pferde,
drei Kühe,
drei Kälber,
zwei Läufer¬

schweine,
drei Wägen,
zwei Pflüge,

worunter ein
Flanderpflug,

Ketten , etwas
Früchte , Futter , Stroh und

_ allerlei gewöhnlicher Haus-
rath;



I-
ferner kommt zum Verkauf

am Dienstag dem 28 . Mai d
und nimmt

Morgens 8 Uhr
seinen Anfang:

Weinfässer , worunter drei Lagerfaß,
„ ^ ». sechzehn große Bierfässer , je eins

.Henva zwer Eimer haltend , sämmt-
Wlicb in Eisen gebunden , etwa

dreißig Ausfüllfäßchen von ver¬
schiedener Größe , ebenfalls sämmt-
lich in Eisen gebunden.

Zu diesem Verkauf werden die Lieb¬
haber auf oben bestimmte Zeit eingela¬
den.

Die löblichen Ortsvorstände werden
ersucht , diesen Verkauf in ihren Gemein¬
den rechtzeitig zu veröffentlichen.

Den 29 . April 1650.
Schulkheißenamt.

Rauschen berge r.

Nagold.
Abhanden gekommene Pfeife.

Am Pfingstmontag wurde >m Klenk-
schen Bierhause von einem jun¬
gen . Burschen eine mit Silber
beschlagene Pfeife mitgenommen,

welche nicht sem Eigenthum ist. Da
derselbe mehreren anwesenden Gästen
persönlich bekannt ist , so wird derselbe
auf diesem Wege ernstlich aufgefordert,
diese Pfeife in das Klenksche Wirtbs-
haus längstens bis nächsten Sonntag
zurück zu senden , widrigenfalls er ge¬
richtlich verfolgt würde.

' Nagold.
Käse

Backsteinkäs zu 8 , 9 , 10 und 12 kr .,
Limburger Käs zu 14 kr . das Pfund,
feinster Schweizer KäS billigst bei

Chr . Schwarz.

Steinkohlen.
Nuhrer Sietnkodlen verkauft S.

Adler  in Pforzbeim.
1. Sorte den Ceniner zu 52 kr.
2 . Sorte den Centner zu 46 kr.

Nagold.

Hochzeit -Einladung.
Wir machen hiemit die ergebenste Anzeige, baß wir am

Dienstag dem 28 . Mai
Unsere eheliche Verbindung feiern werden und laden alle
insere Freunde und Bekannte » dazu in die Linde dahier

höflichft ein.
Im . Gottl . Benz,  Bürstenmacher.

Auswanderern
nach

allen Tcheilen Amerikas
zeige ich hiemit an , daß ich jeden 1. und 15. eines Mo
nats Gelegenheit zur Spedition von Personen dahin auf
guten sicheren Postschiffen zu sehr billigen Preisen habe. _ _

_ _ G . Zaiser,  Buchdrucker in Nagold.
Nagold.

Jncipienteu - Gesuch.
Ein Notar des Vchwarzwalt -Krcises

juckt einen mit den erfor¬
derlichen Vvrkenntnissen ver¬
sehenen Jucipienten gegen

billige Kostgelds - Entschädigung . Nä¬
here Auskunft hierüber ertheilt

G . Zaiser,  Buchdrucker.
H e r r e n b e r g.

Most feil.
EH » lO Eimer Most verkauft um

Preis
Sauer,  Mez -ermeister.

A l t e n st a i g.
Wohnsitz -Veränderung.

Der Unterzeichnete , welcher seit IV 2
Jahren geometrische Geschäfte im hie¬
sigen Oberamt zur Zufriedenheit der
Berheiligten verrichtete , macht hiermit
bekannt , daß er seinen Wohnsth in
Altenstaig genommen und bittet ferner¬
hin um geneigte Aufträge , wobei reelle

Ausführung und billige Behandlung
zugesichert wird.

Sch necken bürge  r,
Geometer.

aus
eni-

Rohrdorf und Calw.
Botenwefen.

Der Unterzeichnete hat sich
mehrfaches Verlangen
schlossen , jeden Mittwoch früh
von Rohrtorf über Nagold

und Wiltderg nach Calw als Bote zu
fahren , wohin er Güter jeder Art un¬
ter billiger Frachtberechnung milnimmt.
Er kehrt Abends aus derselben Tour
wieder retour.

Seine Einkehr ist in Nagold bei
Lindenwirth Dürr,  in Wilsberg bei
Adlerwirth .K 0 pp und in Calw rm
Kronprinzen.

Indem er um gütige Aufträge bitter,
sichert er die pünkilichste Besorgung zu

Den 12 . Mai 1850.
Jakob Friedrich Dürr.

Kruäbtpreis e.
Frncht-
gailun .̂

den
Altenstaig,
15. Mai 1859
ver Scheffel. ! den

Freuvenstadl,
18. Mai 185».
ver Scheffel.

> Tübingen,
den 17. Mai 185».

! ver s -cheffel.

Calw,
den 4. Mai 185

ver Scheffel.
sl. kr. ' st. kr. sl. kr.' st. kr. st. kr. st. kr. st. lr . sst. kr. , st. kr.! k. kr.I st. kr. s S.Ddlkek. alt. 4 12 4 9 4 6 — - — — — 4 3» 4 l8 3 54 4 6 > 3 54 ! 3„ neuer — - ^ , —Kernen . 9 52 9 44 — 10 16 1» — 3 38 — —. i _ _ j- ", 9 38j 9 19 9

Roggen . 6 56 — — - — 7 36 7 28 — — — — !— _ , _ _ 6 5Ü! 6 40 .—Gerne . 6 28 8 8 6 — 6 32 6 8 6 _ 5 38 - — _ I 6 8 > 6
Haber , alt. » 15 4 12 — — 4 18 4 12 4 — 4 18 3 58 3 54, 3 28 ! 3 2» . 3„ neuer — — — —-i
Mnhlfrncht 7 12

—j — —j—
Weizen . — — — -l — — — I- — >— — —M—.
Bohnen . — — 6 24 — -1 — — — — — 6 8 - - j- -j 6 38 6 24 >-
Erbsen . —- — — -- — —! — — — — — — 6 32 - — 9 33- 8

9 4 8 — l —

Brvd - Sk Fleischprsise.
In Altenstaig : § In Tübingen'4P ..!ksrnenbr. skr . !4 P .Kernenor. skr.

Weck 10L.2 Q . 1 „ ' Welk 1VL. 2 Q . 1 „
, Ochsensteisch 8 „ 'Ochsensteisch. 8 „
M' Mindsteisch . 7 ., Rind- euch- 6„
' -Italbsteisch . 6 „ Kalbstcisch. . K„

^2 °Lchwü.abgez . 7 „ Schwst.abgrz. 7 „
k „ nnabgez . 8 „ ! „ nnabg-z. 9,,
! I - ffrcuvenstadt : l In Calw -'

15 1'L .Terneubr . Skr. 4N .Kernendr . skr.
—!W -i! 9 1 Q . 1 Weck9 2. 2 Q . 1.
—sOwsenst-nch 8 „ Ochsenäench 9.
—iÄ -aräeisch 6 „ Rindstcisch . . 7.
— Äalbsteisch . 5 Kalbstcisch . . K.
— Schwst .abgez. 8 , Ä-cywst. abgez. 8»
—j . ni-abgez. 9 „ . nnabgez. S«

Nedigirt - gedruckt und verleg! vo" G. Zaiser.
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